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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 R/Donau (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

SC Regensburg : SV Burgweinting III 
Freitag, 26.01.2024, 20:00 Uhr

Spieltag 13 für den SC Regensburg: SC Regensburg und SV 
Burgweinting III trennen sich unentschieden

Jubel herrschte am Freitagabend, als Detlef Seitz nach ca. 3 Stunden und 6 Fünf-Satz-Spielen den
Matchball für den SC Regensburg im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 R/Donau
(Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) eiskalt nutzte. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim SV
Burgweinting III. Das Gastteam konnte im 12. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem
abschließenden Einzel nicht ins Ziel bringen. Ausschlaggebend für die Punkteteilung (bei einem
Satzverhältnis von 22:21) waren die Einzel im unteren Paarkreuz, die allesamt an den SC
Regensburg gingen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der SC Regensburg nun ein
Punkteverhältnis von 9:17 in der Tabelle auf, während der der SV Burgweinting III 15:9 Punkte hat.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: In vier Sätzen verloren Gebhardt / Munser ihre Partie gegen Bauer /
Gilg. Eine knappe Niederlage gab es nachfolgend für Stadler / Seitz beim 2:3 gegen Sobek / Werder.
Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. Frank Stadler machte mit Werner Sobek beim 3:
0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Armin Gebhardt beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Matthias Bauer. Beim Stand
von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Lange mit Finian Gilg
kämpfen musste Lars Munser, bis er seinen Kontrahenten mit 11:5, 11:9, 7:11, 8:11, 11:8
niedergerungen hatte. Detlef Seitz gelang es im Anschluss Wolfgang Werder zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
3:3. Gekämpft bis zum Schluss hatte Frank Stadler im Match gegen Matthias Bauer. Jedoch musste
er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel
unterschreiben. Mit dieser Niederlage liegt Stadler nun bei einer Einzelbilanz von 15:9 seit Beginn
der Spielzeit. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Werner Sobek war Armin Gebhardt,
obwohl er alles gegeben hatte. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Gebhardt nun bei 5:17, während Sobek bislang 10 Siege und 4 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Beim 3:0-Sieg gelang es Lars Munser den Gastspieler Wolfgang Werder in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 4:5. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Finian Gilg war wenig später der
Gastgeber Detlef Seitz. Das war nichts für schwache Nerven. Auch der Ausgang des letzten Satzes
mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Ein Punkt für jedes
Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des SC Regensburg tritt dabei geben den FC Mintraching an, während
es der SV Burgweinting III mit dem SV Sünching e.V. zu tun bekommt.

 Statistik:
 SC Regensburg

Doppel: Gebhardt / Munser 0:1, Stadler / Seitz 0:1 
Einzel: F. Stadler 1:1, A. Gebhardt 0:2, L. Munser 2:0, D. Seitz 2:0 

 SV Burgweinting III
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Doppel: Bauer / Gilg 1:0, Sobek / Werder 1:0 
Einzel: M. Bauer 2:0, W. Sobek 1:1, W. Werder 0:2, F. Gilg 0:2


